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Heinsberg. „Am Sonntag
macht Wolfgang Zuhause
das Frühstück. An allen an-
deren Tagen frühstücken
wir im Backlocal von Bä-
cker Dick“, sagt Rosi von
den Driesch aus Karken.
Kein Wunder, dass sie zur
Punktekönigin der Heins-
bergCard für denMonat Juli
gekürt wurde. Schließlich
lässt sie sich seit zwei Jah-
ren regelmäßig nach dem
Frühstück auf ihrer Heins-
bergCard ihre Punkte gut-
schreiben.

Marina und Jürgen Dick so-
wie Heike Northemann, Ge-
schäftsführerin der Heins-
bergCard, gratulierten Rosi
von den Driesch zu 10.000
Bonuspunkten. Und für die

Gewinnerin und ihren
Partner Wolfgang Arndt
gab es natürlich noch eine
Tasse Kaffee gratis dazu.
„Hier ist alles super frisch
und lecker und die Leute
sind immer freundlich und
erfüllen gerne unsereWün-
sche“, lobt Rosi von den
Driesch das Team vom
Backlocal. „Inzwischen sit-
zen wir oft mit mehreren
Leuten am Tisch, weil im-
mer wieder Bekannte dazu
kommen. Wir lassen es uns
gut gehen und lassen uns
gerne verwöhnen.“ Zwar
führt ihr Partner Buch, wel-
chen Punktestand Rosi von
den Driesch mittlerweile
auf ihrer HeinsbergCard er-
reicht hat, bezahlt hat sie
allerdings noch nicht mit

den Punkten. „Ich spare lie-
ber noch etwas“, so die Kar-
teninhaberin.

Bei Bäcker Dick können die
Kunden sowohl an der In-
dustriestraße als auch in
der Innenstadt punkten.
Und auch, wer den Kassen-
zettel aus einer anderen
Filiale mitbringt, erhält
eine Punkte-Gutschrift.
Heute ist Heike Northe-
mann mit dem Glücksrad
der HeinsbergCard vor dem
Rathaus in Heinsberg beim
Weinfest zu finden und ver-
schenkt wieder Punkte an
Karteninhaber, die am
Glücksrad erfolgreich sind.
Der nächste Punktekönig
wird bei Autoteile Peters in
Unterbruch gekürt. (pkü)

Lecker frühstücken
und Punkte sammeln
Rosi von den Driesch freut sich über Gutschrift

Rosi von den Driesch und Wolfgang Arndt (vorne) sind echte Stammgäste im Backlocal von
Jürgen und Marina Dick. Heike Northemann (Mitte) gratulierte zu 10.000 Bonuspunkten.

Foto: Küppers

WaldenratH/Heins-
berg. Im Juli bieten die
Propsteigemeinde St. Gan-
golf Heinsberg, die Pfarrge-
meinde St. Nikolaus Wal-
denrath sowie die Kultur-
gemeinde Heinsberg im
Rahmen des Euregio-Orgel-
festivals Limburg wieder
zwei interessante Konzerte
an.

So ist am Donnerstag, 20.
Juli, um 20 Uhr in St. Gan-
golf Heinsberg Jo Loupen
zu Gast und spielt auf der

Seifert-Orgel Werke unter
anderem von Felix Men-
delssohn Bartholdy, Frank
Bridge und Louis Vierne.
Schon in jungen Jahren
habe die Orgel, so Jo Lou-
pen, ihn „verführt“ und er
bekam seine erste Stelle als
Organist bereits als Sieb-
zehnjähriger. 1988 erlangte
er das Musiklehrerdiplom
an der Hochschule für Mu-
sik in Maastricht. Sein Kön-
nen vertiefte er durch ver-
schiedene Workshops,
Kurse und Meisterklassen.

Jo Loupen ist Organist in
Kerkrade, Heerlen und
Landgraaf. Er tritt regelmä-
ßig als Solist oder Begleiter
bei Konzerten und Aufnah-
men auf.

Das zweite Konzert am
Montag, 24. Juli, um 20 Uhr
in St. Nikolaus Waldenrath
wird von Vincent Heitzer
an der Scholz-Orgel gestal-
tet. Er spielt Improvisatio-
nen sowie Werke von Vin-
cent Lübeck, Johann Sebas-
tian Bach und Felix Men-

delssohn Bartholdy. Heit-
zer, aufgewachsen in Drem-
men, studierte an der
katholischen Hochschule
für Kirchenmusik in Aa-
chen. Zeitgleich nahm er an
der internationalen Orgel-
akademie für Improvisa-
tion im Altenberger Dom
sowie an einem Meister-
kurs mit dem norwegi-
schen Komponisten Knut
Nystedt teil. Von 2010 bis
Februar 2013 ergänzte Vin-
cent Heitzer seine Ausbil-
dung durch ein Masterstu-

dium an der Hochschule für
Musik und Tanz Köln. Vin-
cent Heitzer wirkte bei zwei
Konzerttourneen in die
USA mit – als Organist mit
derMissa Brevis von Zoltan
Kodaly im New Yorker Lin-
coln Center und der Limon
Dance Company New York.
Seit Mitte 2015 ist Vincent
Heitzer in Köln als Kantor
an der Basilika St. Aposteln
tätig.

Der Eintritt ist frei, eine
Spende willkommen. (red)

Euregio-Orgelfestival
Konzerte in St. Gangolf Heinsberg und St. Nikolaus Waldenrath

Heinsberg. „Infektions-
schutz und Patientensi-
cherheit sind für unser
Haus von großer Bedeu-
tung.“ Das kann das Kran-
kenhaus Heinsberg jetzt
blau auf weiß belegen: Jetzt
gab es das dritte Kranken-
haussiegel der Stiftung eu-
Prevent.

Die Stiftung euPrevent-
EMR unterstützt die Zu-
sammenarbeit von Einrich-
tungen, die sich für den Er-
halt, die Verbesserung bzw.
die Wiederherstellung der
Volksgesundheit innerhalb
der Euregio Maas-Rhein
einsetzen. Um das Siegel zu
erlangen, musste sich jedes
der teilnehmenden Kran-
kenhäuser aus der Region
einer Prüfung unterziehen.
Zu den zehn untersuchten
Elementen gehörten ganz
praktische Aspekte, wie die
Einhaltung von Reini-
gungs- und Desinfektions-
plänen auf den Stationen

oder die Händehygiene für
Personal, Patienten und Be-
sucher, aber auch die Betei-
ligung an Netzwerken zum
Erfahrungs- und Wissens-
austausch, die Schulung
und Fortbildung von Ärz-
ten und Pflegepersonal und
der kontrollierte Einsatz
von Antibiotika. In allen

Bereichen konnte das Kran-
kenhaus Heinsberg Bestno-
ten erzielen und das sehr
gute Ergebnis der letzten
Prüfung vor drei Jahren
noch einmal steigern. „Ver-
besserung der Lebensquali-
tät für die Menschen in der
Euregio, das ist es, was wir
wollen“, machte Dr. Karl-

Heinz Feldhoff deutlich: Er
ist Vorsitzender der Stif-
tung euPrevent EMR und
Leiter des Gesundheitsam-
tes des Kreises Heinsberg
und lobte die Vertreterin-
nen und Vertreter der
Krankenhäuser: „Alle von
ihnen haben diese Quali-
tätsziele erfüllt, das ist

eine ganz tolle Leistung!“
Die Verleihung der Siegel
an 20 Krankenhäuser
wurde eingerahmt von
Vorträgen. Gemeinsammit
Prof. Dr. Wolfgang Dott,
wissenschaftlicher Beirat
der Stiftung euPrevent
EMR, überreichte Dr. Feld-
hoff die Urkunden. (red)

Bewusstsein für Hygiene
Siegel der Stiftung eu-Prevent für das Heinsberger Krankenhaus

Freuen sich über die Siegel-Vergabe (v.l.n.r.): Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Dott, Hygienekrankenschwester Ulrike Lindholm, Hygi-
enefachkraftMarion Kudzelka, Qualitätsmanagementbeauftragter Hans-Willi Jäger, Chefarzt Dr. Hans-Georg Troschke, Verena
Jansen (Beauftragte Qualitäts- und Risikomanagement), Pflegedienstleiter Hans-Josef Jöris, sein Stellvertreter Guido Leinders
sowie Dr. Karl-Heinz Feldhoff, Vorstandsvorsitzender der Stiftung euPrevent EMR. Foto: Krankenhaus

Bei vertragsgemäßer Zahlung der vorausgehenden Darlehensraten - mit Ausnahme der zum selben Zeitpunkt wie die Schlussrate fällig werdenden Darlehens-
rate - ist Jacobs Automobile Heinsberg GmbH/Jacobs Automobile Geilenkirchen GmbH & Co. KG verpflichtet, das Fahrzeug auf Anbieten des Kunden zum
Zeitpunkt der Fälligkeit der Schlussrate zurückzukaufen. Es muss sich in einem dem Alter und der Fahrleistung entsprechenden Erhaltungszustand befinden,
frei von Schäden sowie verkehrs- und betriebssicher sein. Ist die Kilometerleistung überschritten, vermindert sich der Rückkaufpreis um 17,97 Ct je Kilometer.
Ist die Kilometerleistung unterschritten, erhöht sich der Rückkaufpreis um 7,88 Ct je Kilometer. Zur Ermittlung des Rückkaufpreises wird der Kunde das Fahrzeug
der Jacobs Automobile Heinsberg GmbH/Jacobs Automobile Geilenkirchen GmbH & Co. KG spätestens 14 Tage vor Fälligkeit der Schlussrate zur Bewertung
vorführen. Nur gültig in Verbindung eines gültigen Finanzierungsvertrages mit der Volkswagen Bank.

Alle Diesel-
Fahrzeuge

mit verbrieftem
Rückgaberecht!

+++ www.jacobs-gruppe.de +++

Automobile Heinsberg GmbH

Ferdinand-Porsche-Straße 2
Telefon 02452/9197-0

Automobile Geilenkirchen
GmbH & Co. KG
Landstraße 48 + 50
Telefon 02451/9870-0

Audi Gebrauchtwagen: Plus
Eintausch-Aktion A4 1500,– € – A6 2000,– €

Mehr für Ihr Eintauschfahrzeug (ausgenommen Seat, Škoda, VW)

Fabrikat/Typ/Ausführung Farbe kW km EZ

Audi A4 Avant Attraction 2.0 TDI, 6-gang Mythosschwarz-met. 110 26139 24.10.2016 31770,– €

Audi A4 Avant design 2.0 TDI, 6-gang Ibisweiß 110 35130 19.05.2016 29870,– €

Audi A4 Avant sport 2.0 TDI, 6-gang, Navi Gletscherweiß-met. 110 22762 07.11.2016 32940,– €

Audi A4 Avant 2.0 TDI, neues Mod., Navi Brillantschwarz 110 30378 30.03.2016 26870,– €

Audi A4 Avant 3.0 TDI, quattro, DSG, UPE 6 Mondscheinblau-met. 160 10381 11.05.2016 42870,– €

Audi A4 2.0 TDI, Autom., Navi, UPE 48t Mythosschwarz-met. 110 14562 02.03.2016 29970,– €

Audi A4 2.0 TDI Avant design, 6-gang, Navi Monsungrau-met. 110 23897 09.03.2016 29970,– €

Audi A6 Avant quattro 3.0 TDI, clean diesel Oolonggrau-met. 200 26619 16.09.2016 46870,– €

Audi A6 Avant quattro 3.0 TDI, clean diesel Daytonagrau-Perleff. 235 17904 13.01.2016 74750,– €

Audi A6 Avant 2.0 TDI S-Tronic/Leder/Le Gletscherweiß-met. 140 26112 28.11.2016 39980,– €

Fabrikat/Typ/Ausführung Farbe kW km EZ

Audi A4 Avant 2.0 TDI sport, 6-gang Mythosschwarz-met. 110 26222 24.10.2016 32430,– €

Audi A4 Avant Ambition sport 3.0 TDI Matadorrot-met. 200 11596 04.01.2017 54930,– €

Audi A4 Avant sport 2.0 TDI, 6-gang Monsungrau-met. 110 5835 14.09.2016 32930,– €

Audi A4 Avant 2.0 TDI sport virtual Monsungrau-met. 110 24159 09.05.2016 29430,– €

Audi A6 3.0 TDI clean diesel quattro Florettsilber-met. 235 19830 13.05.2015 42430,– €

Audi A6 Avant 2.0 TDI quattro S-Tronic, Leder Mythosschwarz-met. 140 27245 11.08.2016 38430,– €

Audi A6 Avant 2.0 TDI S-Tronic, Leder Mythosschwarz-met. 140 17180 21.09.2016 38930,– €

Audi A6 Avant 3.0 TDI, competition quattro Nardograu 240 8395 21.09.2016 65430,– €

Audi A6 Avant 3.0 TDI quattro S-Tronic Florettsilber-met. 200 24248 07.06.2016 42830,– €

Audi A6 Avant 3.0 TDI, quattro 200(272) Oolonggrau-met. 200 26227 07.10.2016 49930,– €
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